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G  a s o m e t e r                   


Experimentelles
- Einspritzen der Lösung in den Ballon und Gasentnahme:

  Statt des Kugel-Ventils und der Schlauchklemme (vgl. Skizze) werden zwei Quetschscheren ver- 

  wendet. Nur etwa 5 ml Lösung auf einmal einspritzen, dann Ballon beobachten.

- Der Nachweis der gebildeten Gase erfolgt wie bei der Elektrolyse von Wasser:

  Das Gas wird am rot/blau markierten Gummistopfen in die entsprechend markierte und beschriftete 

  Plastik-Spritze aufgesaugt und die Spritzen-Nadel aufgesetzt.

  Sauerstoff-Nachweis:

  Holzspan mit Zündholz entzünden und Flamme ausblasen.

  5 bis 10 ml Sauerstoff gezielt aus Plastik-Spritze mit Nadel an glimmenden Holzspan spritzen.

  Wasserstoff-Nachweis: Knallgas-Probe:

  5 bis 10 ml Wasserstoff von unten in ein umgekehrtes Reagenzglas spritzen, sofort    

  Reagenzglas-Öffnung mit Daumen schliessen. Reagenzglas mit den übrigen Fingern der gleichen 

  Hand möglichst weit vom Daumen entfernt waagrecht halten.

  Zündholz entzünden, Daumen von Reagenzglas-Öffnung entfernen und Flamme sofort an die 

  Reagenzglas-Öffnung halten.

Chemische Reaktionen

Herstellung von Wasserstoff-Gas

1.  Säuren liegen in wässriger Lösung mindestens teilweise dissoziiert (=zersetzt) 

    vor, d.h. als hydratisierte Ionen.

Im Putzessig ist Ethansäure (=Essigsäure) enthalten: CH3COOH.

Dissoziation der Ethansäure in Wasser:

Dies ist eine Protolyse-Reaktion, d.h. eine Protonenübertragung. Die Säure gibt ein Proton ab, in diesem Fall an ein Wasser-Molekül.

2. Unedle Metalle reagieren mit Säure zu Wasserstoff-Gas und einem Salz:
Herstellung von Sauerstoff-Gas
Wasserstoffperoxid H2O2 zersetzt sich unter dem Einfluss von Katalysatoren (z.B. Trockenhefe; Braunstein, d.h. Mangandioxid) in Sauerstoff-Gas und Wasser:
Notiere auf der Rückseite Beobachtungen und Reaktionsgleichungen zu den Gas-Nachweisen. 

Gaso-2000, Dino Calderini 1997 
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Sicherheit


- Gas-Kennzeichnung (Ballone, Spritzen): H2 rot ; O2 blau !


- Gas darf nur beim am Gummistopfen rot/blau markierten, 


  wenig in den Ballon hineinreichenden Röhrchen


  entnommen werden !


- Keine Knallgasprobe mit Mischungen aus Wasserstoff 


  und reinem Sauerstoff aus Gasometer !


- Schutzbrille tragen, auch beim Entsorgen nach dem  


  Experiment: Zuerst alles restliche Gas ablassen, dann  


  Schläuche und Ballon vorsichtig entfernen.


- Restliches Magnesium abfiltrieren, nicht in  Abguss 


  (wegen Explosionsgefahr mit Säure !).
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                                             nach L. Hünenberger,  Gymnase de Chamblandes, Pully; Chr. Eggenberger, Trogen 1997/2006

